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1. Vorgesehene Richtplaneinträge 
 

Die Firma Hochuli AG baut seit mehr als 100 Jahren Kies in der Umgebung 
von Kölliken ab. Sie versorgt die Region Suhretal wie auch das Wiggertal mit 
hochwertigen Baustoffen (Kies- und Betonwaren) und hat nicht zuletzt hohe 
Investitionen in den Ausbau eines modernen Beton- und Recyclingwerkes ge-
tätigt. Die abbauwürdigen Kiesressourcen rund um das heutige Kieswerk sind 
in wenigen Jahren ausgeschöpft. Das aktuelle Kiesabbaugebiet „Hardmatte“ 
liefert noch für rund 10 Jahre Kies. Danach ist ein geeigneter Ersatzstandort 
für die mittel- und langfristige Rohstoffgewinnung festzulegen.  

Der vorliegende Planungsbericht informiert in Kurzform über das geplante 
Vorhaben von zwei Nachfolge- bzw. Ersatzstandorten für die beiden Abbau-
gebiete Nr. 58 und Nr. 62 und dessen Eintrag im kantonalen Richtplan. 

Der vorliegende RP-Antrag umfasst folgende beiden Einträge zum Richtplan-
kapitel V2.1 (Materialabbau): 

• Beschluss 3.1 (Materialabbaugebiet von kantonaler Bedeutung; Festset-
zung): Ergänzung mit dem Gebiet „Schürlifeld“ (ca. 12.5 ha) 

• Beschluss 5.1 (Materialabbaugebiet von kantonaler Bedeutung; Vororien-
tierung): Ergänzung mit dem Gebiet „Dornhurst“ (ca. 9.7 ha) 

Die entsprechenden Perimeter sind im Anhang A1 dargestellt. Das Abbauge-
biet „Schürlifeld“ schliesst unmittelbar an die aktuell betriebene Kiesgrube 
„Hardmatte“ an und hat deshalb als Erweiterung erste Priorität. Das Gebiet 
„Dornhurst“ ist als spätere Erweiterung vorgesehen. 

2. Grundlagen und Rohstoffnachweis 
 

Grundlage für die Richtplanung und Festlegung der Abbaugebiete ist das 
Rohstoffversorgungskonzept (RVK) aus dem Jahr 1995 [1]. Gemäss der 
RVK-Karte für Rohstoffvorkommen befinden sich die beiden vorgesehenen 
Abbaugebiete im Bereich abbauwürdiger Rohstoffvorkommen.  

Gemäss Grundwasserkarte liegen die benachbarten Abbaugebiete zwischen 
den beiden Grundwasserströmen im Suhretal, d.h. zwischen der Kölliker Rin-
ne im Westen und der Muhener Rinne im Osten (Anh. A3f). Die hydrogeologi-
schen Verhältnisse sowie die potentiellen Rohstoffvorkommen wurden un-
längst mittels zweier Sondierkampagnen ausreichend erkundet ([2], [3]), so 
dass die Untergrunds- und Grundwasserverhältnisse im Hinblick auf einen 
Richtplaneintrag bestens bekannt sind. 

Hochuli AG 
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Mit den Sondierungen konnte der Nachweis erbracht werden, dass in beiden 
Erweiterungsgebieten hochwertiger Alluvialkies (Niederterrassen-Schotter) in 
ausreichender Mächtigkeit vorhanden ist. Die durchgeführten Sondierungen 
haben ebenfalls gezeigt, dass die vorgesehenen Abbaugebiete „nur“ im 
Randbereich der Kölliker Rinne liegen (ausserhalb der Muhener Rinne). Die 
Grundwassermächtigkeit beträgt am ganzen südlichen Bereich sowie im östli-
chen Randbereiches des Gebiets „Schürlifeld“ weniger als 5 m und nimmt bis 
zum westlichen Rand des Gebietes „Dornhurst“ bis gegen 15 m zu. Unter Be-
rücksichtigung einer schützenden Materialschicht von 3 m über dem massge-
benden 10-jährigen Grundwasserhöchststand sowie unter Abzug der nicht 
abbauwürdigen Deckschichten beträgt die Netto-Kiesmächtigkeit in beiden 
Gebieten überwiegend rund 10 – 12 m (vgl. Anhang A1). Daraus können fol-
gende Abbauvolumen abgeleitet werden: 

• Schürlifeld: (Parzellen Nr. 2733 – 2736): ca. 1.2 Mio m3 (fest) 

• Dornhurst: (Parzellen Nr. 2720 - 2725): ca. 1.0 Mio m3 (fest) 

Gesamthaft betrachtet beträgt die gesamte Kieskubatur in beiden Erweite-
rungsgebieten zusammen rund 2.2 Mio m3 fest (Genauigkeit +/- 20%). 

3. Planungsgegenstand und Ziel 
 

Der bestehende Betrieb der Hochuli AG, Kölliken, für Kiesabbau, Aufberei-
tung, Auffüllung und Rekultivierung soll im bisherigen Rahmen weiter geführt 
werden. Der Kiesabbau soll sich damit von der bestehenden Abbaustelle 
„Hardmatte“ nach Norden zunächst in das neue Abbaugebiet „Schürlifeld“ und 
anschliessend in das benachbarte Gebiet „Dornhurst“ verlagern. 

Die vorgesehenen Abbaugebiete dienen als Ersatz für die im Richtplan 1996 
aufgeführten und zur Löschung vorgesehenen Abbaugebiete, d.h. einerseits 
das mittlerweile abgebaute und bereits wieder verfüllte sowie rekultivierte Ge-
biet Nr. 58 gemäss RP-Eintrag (Holziken) sowie für das aktuelle Kiesabbau-
gebiet „Hardmatte“ (Nr. 62) in Kölliken. 
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Für das Vorhaben gelten folgende Zielvorgaben: 

• Mit der Richtplan-Aufnahme der beiden Gebiete „Schürlifeld“ und „Dorn-
hurst“ soll die mittel- bis langfristige Versorgung der Hochuli AG mit quali-
tativ hochwertigen Rohstoffen sowie die mittel- bis langfristige Versorgung 
der Region mit Baustoffen sichergestellt werden. 

• Das Naturpotential und der Naturhaushalt des betroffenen Landschafts- 
und Lebensraumes sowie dessen Nutzungen dürfen durch die Rohstoff-
gewinnung nicht negativ beeinträchtigt werden. 

• Die Rohstoffentnahme ist landschaftsgerecht vorzunehmen, so dass vo-
rübergehende Veränderungen des betroffenen Raumes - objektiv beurteilt 
- jederzeit akzeptiert werden können. 

• Die Umweltbelastungen (Luft, Lärm, Erschütterungen etc.) durch Abbau, 
Transport und Verarbeitung sind auf tiefem Niveau zu halten. 

• Die Eingliederung der Sekundärlandschaft ist ohne negative Einflüsse auf 
den typischen Landschaftscharakter zu garantieren. 

• Mit dem Landschaftseingriff zur Rohstoffgewinnung ist die Aufwertungs-
möglichkeit der betroffenen Lebensräume zu nutzen (ökol. wertvolle Le-
bensräume, standortgerechte Bestockung, Feucht- und Trockenstandor-
te). 

Zielvorgaben 

Schürlifeld 

Dornhurst 
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4. Grobbeschrieb und Auswirkungen 
 

Der vorliegende Planungsbericht informiert in Kurzform über das geplante 
Vorhaben für den Eintrag der beiden vorgesehenen Kiesabbaugebiete 
„Schürlifeld“ und „Dornhurst“ im kantonalen Richtplan (Richtplankapitel V2.1 
[Materialabbau]; Beschluss 3.1 [Festsetzung] resp. Beschluss 5.1 [Vororien-
tierung]). 

Transport, Verkehr und Erschliessung 

Die vorgesehenen Abbaugebiete sollen wie die heutige Abbaustelle via die 
Kantonsstrasse K320 über die asphaltierte Zufahrtsstrasse von Süden er-
schlossen werden. Dies bedeutet eine geringe Verlängerung des Zufahrtwe-
ges um wenige 100 m. Der Abtransport kann wie bis anhin über LKW durch-
geführt werden. Durch die bereits heute ausgeführte, regelmässige Reinigung 
der Zufahrtstrasse wird eine Verschmutzung der Kantonsstrasse verhindert. 

Durch eine gleichbleibende Abbaurate (rund 80'000 m3/Jahr) verändert sich 
nichts an der heutigen Verkehrsbelastung. 

Lärm / Luft 

Durch die Nähe zur Autobahn wird durch den Kiesabbau keine zusätzliche 
Lärmbelastung geschaffen. Da in unmittelbarer Umgebung keine grösseren 
Siedlungsgebiete vorhanden oder geplant sind, ist sowohl die Lärm- als auch 
Luftbelastung von geringer Bedeutung. 

Schutz des Grundwassers und Gewässer 

Beide Abbaugebiete liegen im Grundwassergebiet bzw. im vorgesehenen 
kantonalen Interessensgebiet für Grundwassernutzung (Richtplan 2011). Sie 
sind jedoch zwischen den beiden massgebenden Grundwasserströmen im 
Suhretal platziert und befinden sich somit ausserhalb des „vorrangigen 
Grundwassergebietes“, welches sich auf die Muhener Rinne beschränkt. Die 
Grundwassermächtigkeit beträgt im Gebiet „Schürlifeld“ rund 5 – 10 m und im 
Gebiet „Dornhurst“ rund 15 m. 

Das Abbaugebiet „Dornhurst“ tangiert im Osten die Uerke und z.T. geschützte 
Hecken. Dies bedingt die Einhaltung eines entsprechenden Grenzabstandes. 

Fruchtfolgeflächen und Landwirtschaft 

Der Boden wird in beiden vorgesehenen Abbaugebieten landwirtschaftlich 
genutzt und ist als Fruchtfolgefläche 1. Ordnung (FFF1) deklariert. 

Richtplanein-
trag 

unproblemati-
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schliessung 

unveränderte 
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tung 
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Natur- und Landschaftsschutz, Wald 

Gemäss der agis Karte „Natur und Landschaft“ liegen beide Abbaugebiete im 
Siedlungstrenngürtel. 

Allfällige Naturschutzinventare werden nicht tangiert. 

Beide Abbaugebiete liegen weit ausserhalb von Waldflächen. 

Wildtierkorridor, Amphibienverbund 

Ein Wildtierkorridor von kommunaler / kantonaler Bedeutung tangiert die bei-
den vorgesehene Abbaugebiete. Aufgrund der vorhandenen Platzverhältnisse 
kann die Aufrechterhaltung des Korridors gegebenenfalls durch entsprechen-
de Massnahmen sichergestellt werden. 

Werkleitungen 

Entlang des südlichen Begrenzung beider Abbaugebiete „Dornhurst“ und 
„Schürlifeld“ verläuft eine GVM-Gasleitung (Ø 42“, 64 bar, Baujahr 1967). 
Dieser Konflikt lässt sich durch die Einhaltung eines entsprechenden Grenz-
abstandes problemlos lösen. 

5. Beurteilung 
 

In einer ersten Grobbeurteilung erfüllen beide Gebiet die raumplanerischen 
Anforderungen für einen Richtplaneintrag. Bedeutende raumplanerische Aus-
schlussgründe liegen nicht vor, allerdings ist die Anliegen des Gewässer-
schutzes noch nicht abschliessend geklärt. Gesamthaft betrachtet ergeben 
sich für beide Teilgebiete folgende Vor- und Nachteile: 

Vorteile: 

(1) Beide Gebiete liegen ausserhalb von Siedlungen. Die Problemthe-
men Verkehr, Lärm, Staub-Luft Belastungen stehen in der Öffentlich-
keit weniger im Fokus. 

(2) Es bestehen keine Interessenskonflikte mit dem Natur- und Land-
schaftsschutz. 

(3) Bestehende Infrastrukturen (Strassen, Betrieb, Erschliessung) kön-
nen synergetisch optimal genutzt werden. 

(4) Ökologische Ausgleichsmassnahmen können in Kombination mit dem 
bestehendem Amphibienverbund gezielt zur Förderung von bedroh-
ten Tierarten eingesetzt werden. 

(5) Archäologische Fundstellen sowie Altlasten sind innerhalb der bean-
tragten Gebiete nicht bekannt 

Siedlungs-
trenngürtel 

keine Er-
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tenden raum-
planerische 
Erschwernisse



SO1243B Kiesabbaugebiete Schürlifeld und Dornhurst, Kölliken 
Planungsbericht mit Antrag zur Aufnahme im kantonalen Richtplan  

 

Seite 9 / 10 

Nachteile / Massnahmen: 

(1) Die beiden Abbaugebiete liegen über dem Grundwassergebiet im 
Randbereich der Kölliker Rinne. Im Gebiet „Schürlifeld“ beträgt die 
Grundwassermächtigkeit rund 5 – 10 m, im Gebiet „Dornhurst“ rund 
15 m. Es ist eine Interessenabwägung Grundwassernutzung/ Roh-
stoffabbau durchzuführen. 

(2) Beide Gebiete unterliegen der Fruchtfolgefläche 1.Ordnung. Sie ist 
nach dem Abbau wieder mit der notwendigen Qualität an Ort und 
Stelle herzustellen  

Olten, 30.04.2012 

 

Sachbearbeiter: 

Dr. Peter Hartmann, Geologe SIA/CHGeolcert 

 

 

 

SC+P Sieber Cassina + Partner AG 
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Kulturlandplan

Kiesabbaugebiet Schürlifeld, Kölliken

Die gedruckten Daten haben nur informativen Charakter. Es können keine rechtlichen Ansprüche irgendwelcher Art geltend gemacht werden.
Bitte beachten Sie auch die Ausführungen zum Kartendienst 'Kulturlandplan' unter http://www.ag.ch/geoportal/onlinekarten/dienstdokumentation.aspx?ps_dienst=31
© Kanton Aargau, © swisstopo (DV642.4) 1: 10'000

300 Meter

erstellt 14.12.2010

Legende:

"Schürlifeld"
ca. 12.5 ha

"Dornhurst"
ca. 9.7 ha



Informationen zur Nutzfläche

Kiesabbaugebiet "Schürlifeld", Kölliken

Die gedruckten Daten haben nur informativen Charakter. Es können keine rechtlichen Ansprüche irgendwelcher Art geltend gemacht werden.
Bitte beachten Sie auch die Ausführungen zum Kartendienst 'Informationen zur Nutzfläche' unter http://www.ag.ch/geoportal/onlinekarten/dienstdokumentation.aspx?ps_dienst=203
© Kanton Aargau, © swisstopo (DV642.4) 1: 10'000

300 Meter

erstellt 17.12.2010

Legende:

Fruchtfolgeflächen

FFF1 (sehr gute oder gute Eignung)

FFF2 (bedingte Eignung)

FFF1 im Baugebiet (Eignung wie
FFF1)

Produktionskataster-Zonen

Talzone

Hügelzone

Bergzone I

Seen

Ökologische Ausgleichsflächen

Waldausscheidung

Bauzonen

Weitgehend überbaut oder baureif

Langfristige Baureserven oder noch
nicht baureif

Kantonsgrenze

Gemeindegrenzen

"Schürlifeld"
ca. 12.5 ha"Dornhurst"

ca. 9.7 ha



Kataster der belasteten Standorte

Kiesabbaugebiet Schürlifeld, Kölliken

Die gedruckten Daten haben nur informativen Charakter. Es können keine rechtlichen Ansprüche irgendwelcher Art geltend gemacht werden.
Bitte beachten Sie auch die Ausführungen zum Kartendienst 'Kataster der belasteten Standorte' unter http://www.ag.ch/geoportal/onlinekarten/dienstdokumentation.aspx?ps_dienst=215
© Kanton Aargau, © swisstopo (DV642.4) 1: 10'000

300 Meter

erstellt 13.12.2010

Legende:

Kantonsgrenze

Aargau

Belastete Standorte (KBS)

Ablagerungsstandort

Betriebsstandort

Unfallstandort

Bitte beachten Sie den
Bearbeitungsstand (gelb / grün
hinterlegt). Auch Standorte, welche
nicht im KBS erfasst sind, können im
Untergrund verunreinigt sein. Nicht
erfasst sind bahnbetrieblich,
militärisch und für die Luftfahrt
genutzte Standorte

Bearbeitungsstand des KBS

Bearbeitung abgeschlossen

Gebiet in Bearbeitung

Gewässernetz

Gemeindegrenzen

Gemeinde

"Schürlifeld"
ca. 12.5 ha

"Dornhurst"
ca. 9.7 ha



LEP

Kiesabbaugebiet Schürlifeld, Kölliken

Die gedruckten Daten haben nur informativen Charakter. Es können keine rechtlichen Ansprüche irgendwelcher Art geltend gemacht werden.
Bitte beachten Sie auch die Ausführungen zum Kartendienst 'LEP' unter http://www.ag.ch/geoportal/onlinekarten/dienstdokumentation.aspx?ps_dienst=207
© Kanton Aargau, © swisstopo (DV642.4) 1: 10'000

300 Meter

erstellt 14.12.2010

Legende:

"Schürlifeld"
ca. 12.5 ha

"Dornhurst"
ca. 9.7 ha



Natur und Landschaft

Kiesabbaugebiet Schürlifeld, Kölliken

Die gedruckten Daten haben nur informativen Charakter. Es können keine rechtlichen Ansprüche irgendwelcher Art geltend gemacht werden.
Bitte beachten Sie auch die Ausführungen zum Kartendienst 'Natur und Landschaft' unter http://www.ag.ch/geoportal/onlinekarten/dienstdokumentation.aspx?ps_dienst=209
© Kanton Aargau, © swisstopo (DV642.4) 1: 10'000

300 Meter

erstellt 14.12.2010

Legende:

Auengebiete Richtplan

Naturschutzgebiete 1:5'000: nach
Hauptlebensräumen

Auengebiet

Feuchtgebiet allg.

Flachmoor

Grube

Magerwiese

NS-Gebiet im Wald

Weiher

Seen

Geschützter Waldrand NPK

Hecken NPK

Wald

Kantonsgrenze

"Schürlifeld"
ca. 12.5 ha

"Dornhurst"
ca. 9.7 ha



Grundwasserkarte

Kiesabbaugebiet Schürlifeld, Kölliken

Die gedruckten Daten haben nur informativen Charakter. Es können keine rechtlichen Ansprüche irgendwelcher Art geltend gemacht werden.
Bitte beachten Sie auch die Ausführungen zum Kartendienst 'Grundwasserkarte' unter http://www.ag.ch/geoportal/onlinekarten/dienstdokumentation.aspx?ps_dienst=214
© Kanton Aargau, © swisstopo (DV642.4) 1: 10'000

300 Meter

erstellt 14.12.2010

Legende:

"Schürlifeld"
ca. 12.5 ha"Dornhurst"

ca. 9.7 ha



Ökologische Ausgleichsflächen

Kiesabbaugebiet Schürlifeld, Kölliken

Die gedruckten Daten haben nur informativen Charakter. Es können keine rechtlichen Ansprüche irgendwelcher Art geltend gemacht werden.
Bitte beachten Sie auch die Ausführungen zum Kartendienst 'Ökologische Ausgleichsflächen' unter http://www.ag.ch/geoportal/onlinekarten/dienstdokumentation.aspx?ps_dienst=202
© Kanton Aargau, © swisstopo (DV642.4) 1: 10'000

300 Meter

erstellt 21.12.2010

Legende:

"Dornhurst"
ca. 9.7 ha

"Schürlifeld"
ca. 12.5 ha



Richtplan

Kiesabbaugebiet Schürlifeld, Kölliken

Die gedruckten Daten haben nur informativen Charakter. Es können keine rechtlichen Ansprüche irgendwelcher Art geltend gemacht werden.
Bitte beachten Sie auch die Ausführungen zum Kartendienst 'Richtplan Gesamtrevision, Vernehmlassung' unter http://www.ag.ch/geoportal/onlinekarten/dienstdokumentation.aspx?ps_dienst=323
© Kanton Aargau, © swisstopo (DV642.4) 1: 10'000

300 Meter

erstellt 13.12.2010

Legende:

"Dornhurst"
ca. 9.7 ha "Schürlifeld"

ca. 12.5 ha


